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CHRONOLOGISCHE  ZUSAMMENFASSUNG  
 
 
 

IBACH  ð SALACHSTRASSE  34 - HÜHNERMATT   
 
 
 

FÄLLDATUM  LAGE NR. HOLZART  

__________________________________________________________________________________________ 
 

 

1303/04 Herbst/Winter  SÜDLICHER  HAUSTEIL  - KERNBAU  

 

 OG ð Ostfassade ð Strickbalken  1 Fichte 

 OG ð Ostfassade ð Strickbalken  2 Tanne 

 OG ð Westfassade ð Strickbalken  3 Fichte 

 OG ð Westfassade ð Strickbalken  4 Tanne 

 OG ð Innenwand Ost/West ð Strickbalken  5 Tanne 

 OG ð Innenwand Ost/West ð Strickbalken  6 Fichte 

 

__________________________________________________________________________________________ 

 

1546/47 Herbst/Winter  SÜDLICHER  HAUSTEIL  ð KELLERGESCHOSS /ERDGESCHOSS  

bis 

1548/49 Herbst/Winter  EG - Schwellbalken mit Falz 101, 102 Fichte 

 Keller ð Raum 0.4 - Deckenbalken  111, 112, 113 Fichte 

 Keller ð Raum 0.4 - Deckenbohle  114 Fichte 

 

__________________________________________________________________________________________ 

 

1661/62 Herbst/Winter  NÖRDLICHER  ANBAU  

bis 

1663/64 Herbst/Winter  Keller ð Raum 0.7 - Deckenbalken  11, 12 Fichte 

 Keller ð Raum 0.7 - Schwellbalken  13 Eiche 

 EG ð Innenwand Ost/West - Riegel  14 Fichte 

 OG ð Westfassade ð Streben  15, 16 Fichte 

 

__________________________________________________________________________________________ 
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OBJEKTSBEZEICHNUNG : 
 

LAND : CH 

KANTON : SZ 

GEMEINDE : IBACH  

POSTLEITZAHL : 6438 

STRASSE : SALACHSTRASSE  

NR. : 4 

OBJEKT : HÜHNERMATT  

EIGENTÜMER : - 

VERS.-NR. : - 

LANDESKOORDINATEN : ca. 691ô603.1/2 06'879.2 

HÖHE  ÜBER  MEER : ca. 452 m ü. M. 

BIBLIOGRAPHICHE : Intervention 02.06.2016, siehe Gutachten LRD16/R7306 vom 

15. Juni 2016 adressiert an Herr Thomas BRUNNER ð Denkmalpfleger 
Amt für Kultur - Kollegiumstrasse 30 -  Postfach 2201 - 6431  SCHWYZ 

 

 
 

 
 
 
 

 

  

Foto LRD 28.06.2016 Nordostansicht  
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AUFTRAG  : 

AUFTRAGGEBER : Herr Thomas BRUNNER 

 Denkmalpfleger - Amt für Kultur  
 Kollegiumstrasse 30 - Postfach 2201 - 6431  SCHWYZ 
 

VERTRETEN DURCH : Frau Ulrike GOLLNICK ð BAB Gollnick  

 Sedlerengasse 4 ð 6430 SCHWYZ 
 

BEAUFTRAGTE FIRMA  : L.R.D. - Rue Saint-Michel 4 - 1510 MOUDON  
 Vertreten durch Herrn Jean-Pierre HURNI und Herrn Bertrand  YERLY 
 

ZIELSETZUNG : Dendrochronologisches Gutachten von Hölzern aus folgenden 

Baustrukturen im Wohnhaus òH¿hnermattò an der Salachstrasse 34 in 
Ibach : 

 
- Südlicher Hausteil - Kernbau 

- Nördlicher Anbau  
- Südlicher Hausteil ð Kellerdecke im Raum 0.4 
- Südlicher Hausteil  ð Erdgeschoss - Schwellbalken mit Falz 
 
Die untersuchten Baustrukturen wurden in Zusammenarbeit mit Frau 
Ulrike Gollnick bestimmt. 
 

 
 
 

PROBEENTNAHME : 
 
Die erste Probenentnahme erfolgte am 2. Juni 2016. Weitere Probenentnahmen fanden am 28. Juni, 5. 
Juli, 1. September und 4. Oktober 2016 statt.  Bohrkerne von 5 mm Durchmesser wurden mit Hilfe 
eines finnischen Handbohrers entnommen. Zusätzlich dazu wurden Jahrringsequenzen zur 
Untersuchung fotografiert.  
 
Bei der ersten Intervention wurden sechs Hölzer untersucht, um das Alter des Kernbaus zu 
bestimmen.  
Bei den Interventionen vom 28. Juni und 5. Juli war der Kernbau grösstenteils freigelegt worden. So 
konnt e im südlichen Teil des Strickbalkens Nr. 1 die Waldkante entdeckt und beprobt werden. Beim 
Strickbalken Nr. 6 war jetzt die Waldkante über weiten Teilen des Balkens sichtbar. Ein Bohrkern mit 
Waldkante wurde darin im östlichen Teil entnommen. Dazu wurden im nördlichen Anbau sechs 
Hölzer untersucht, um das Alter dieser Konstruktion zu bestimmen.  
 
Bei den späteren Interventionen wurden im südlichen Hausteil zwei Schwellbalken mit Falz, sowie 
vier Deckenhölzer im Raum 0.4 beprobt, um das Alter dieser Baustruk turen zu bestimmen und ihre 
eventuelle Gleichzeitigkeit mit den untersuchten Hölzern aus dem Kernbau, beziehungsweise aus 
dem nördlichen Anbau zu überprüfen.  
 
Die Waldkante ist auf insgesamt zwölf Proben vorhanden, was uns erlaubt, das jahrgenaue Fälldatum  
dieser Bäume zu bestimmen. 
 
Die Nummerierung der untersuchten Elemente wurde auf von Frau Ulrike Gollnick zur Verfügung 
gestellte Pläne, sowie auf eine während den Probenentnahmen gemachte Fotodokumentation 
eingetragen, im Anhang.  
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UNTERSUCHTE   HÖLZER : 
 
Intervention 02.06.2016  :  6 Hölzer  
Intervention 28.06.2016  :  6 Hölzer  
Interventionen 05.07.2016 - 04.10.2016  :  6 Hölzer  
_____________________________________________________ 
Total 18 Hölzer  
 
 
 
 

HERKUNFT  DER  PROBEN : 
 
Siehe beiliegende Pläne und Fotodokumentation, im Anhang . 
 
 

IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
 

SÜDLICHER HAUSTEIL - KERNBAU  

 

Intervention 02.06.2016 
 

Nr. 1 Obergeschoss ð Ostfassade ð 2. Strickbalken von oben 

Nr. 2 Obergeschoss ð Ostfassade ð Nordteil ð 3. Strickbalken von oben 

Nr. 3 Obergeschoss ð Westfassade ð Südteil ð 1. Strickbalken von unten 

Nr. 4 Obergeschoss ð Westfassade ð Südteil ð 2. Strickbalken von oben 

Nr. 5 Obergeschoss ð Innenwand Ost/West - Westteil ð 2. Strickbalken von oben 

Nr. 6 Obergeschoss ð Innenwand Ost/We st - 1. Strickbalken von oben 

 
Die Hölzer Nr. 1 und 6 waren am 28.06.2016 total freigelegt worden. Sie wurden ein zweites Mal beprobt. Die 
Waldkante ist auf diesen Balken vorhanden, was uns ermöglicht, das jahrgenaue Fälldatum der Bäume zu 
bestimmen. 
 
 

NÖRDLICHER ANBAU  

 

Intervention 28.06.2016 
 

Nr. 11 Kellergeschoss ð Raum 0.7 ð Deckenbalken - 2. von Süden 

Nr. 12 Kellergeschoss ð Raum 0.7 ð Deckenbalken - 3. von Süden 

Nr. 13 Kellergeschoss ð Raum 0.7 ð Schwellbalken Ostfassade 

Nr. 14 Erdgeschoss ð Raum 1.11 ð Westwand ð Fachwerk ð Riegel 

Nr. 15 Obergeschoss ð Westfassade ð Fachwerk ð Strebe Nord 

Nr. 16 Obergeschoss ð Westfassade ð Fachwerk ð Strebe Süd 

 
Die Waldkante ist auf allen sechs Proben vorhanden. 
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SÜDLICHER HAUSTEIL - UNTERBAU  

 
 
Intervention en  05.07. bis 04.10.2016 
 
Nr. 101 Erdgeschoss ð Raum 1.2 ð Südfassade ð Schwellbalken mit Falz 

Nr. 102  Erdgeschoss ð Raum 1.3 ð Nordwand ð Schwellbalken mit Falz 

 

Nr. 111 Kellergeschoss ð Raum 0.4 ð Deckenbalken ð 4. von Osten 

Nr. 112 Kellergeschoss ð Raum 0.4 ð Deckenbalken ð 1. von Osten 

Nr. 113 Kellergeschoss ð Raum 0.4 ð Deckenbalken ð 3. von Osten 

Nr. 114 Kellergeschoss ð Raum 0.4 ð Deckenbohle zwischen 1. und 2. Deckenbalken von Osten 

 
Die zugänglichen Teile der Schwellbalken sind stark bearbeitet. Die Waldkante, sowie eine grössere Zahl 
äusserer Jahrringe fehlen auf den Proben. 
Die Waldkante ist auf den vier beprobten Hölzern aus dem Raum 0.4 im Kellergeschoss vorhanden. 
 
 
 
 

HOLZART EN : 
 

HOLZARTEN  ANZAHL 

PROBEN  
PROBEN MIT 

M ARK  
PROBEN MIT 

SPLINT  
PROBEN MIT 

WALDKANTE  

EA Fichte Picea abies  14  13  -  11 

AB Tanne Abies alba  3  3  -  0 

QU Eiche Quercus sp.  1  1  1  1 

INSGESAMT   18 Siehe Tabelle auf Seite 8  

 
 
 
 

ERHALTENE  DENDROCHRO NOLOGISCHE  SEQUENZ EN : 
 

HOLZART  SEQUENZEN  ANZAHL 

JAHRRINGE  
PROBENUMMERN  CHRONOLOGISCHE 

LAGE 
ABB. 

EA 0070SZIH  132 3 Proben :  Nr. 1, 3, 6 1172 - 1303  1 

EA 7001SZIH  248 5 Proben :  Nr. 11, 12, 14, 15, 
16 

1415 - 1662  2 

EA 7010SZIH  90 6 Proben :  Nr. 101, 102, 111, 
112, 113, 114 

1459 - 1548  3 

AB 8000SZIH  189 3 Proben :  Nr. 2, 4, 5 1093 - 1281  4 

QU 13SZIH  90 1 Probe :  Nr. 13 1574 - 1663  5 
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PROBENTABELLE  
 
 
 A B C D E F G H I J K 

 

Fichte (Picea abies)  

 

J      1.  0070SZIH    1172<   1303    132;  0 EA"1(1 3) MOYN>     1SZIH  

J     19.  0070SZIH    1190<   1274     85;  0 EA"1(0 0) MOYN>     3SZIH  

J     53.  0070SZIH    1224<   1303     80;  0 EA"1(1 3) MOYN>     6SZIH  

J    212.  7001SZIH    1626<   1661     36;  0 EA"1(1 3) MOYN>    11SZIH  

J    199.  7001SZIH    1613<   1661     49;  0 EA"1(1 3) MOY N>    12SZIH  

J    206.  7001SZIH    1620<   1662     43;  0 EA"1(1 3) MOYN>    14SZIH  

J      1.  7001SZIH    1415<   1661    247;  0 EA"1(1 3) MOYN>    15SZIH  

J     60.  7001SZIH    1474<   1661    188;  0 EA"1(1 3) MOYN>    16SZIH  

J     11.  7010SZIH    1 469<   1520     52;  0 EA"1(0 0) MOYN>   101SZIH  

J      1.  7010SZIH    1459<   1540     82;  0 EA"1(0 0) MOYN>   102SZIH  

J     42.  7010SZIH    1500<   1548     49;  0 EA"1(1 3) MOYN>   111SZIH  

J     41.  7010SZIH    1499<   1547     49;  0 EA"1(1 3) MOYN >   112SZIH  

J     52.  7010SZIH    1510<   1546     37;  0 EA"1(1 3) MOYN>   113SZIH  

J     50.  7010SZIH    1508<   1548     41;  0 EA"0(1 3) MOYN>   114SZIH  

 

Tanne  ( Abies  alba )  

 

J     27.  8000SZIH    1119<   1281    163;  0 AB"1(0 0) MOYN>     2SZIH  

J     63.  8000SZIH    1155<   1278    124;  0 AB"1(0 0) MOYN>     4SZIH  

J      1.  8000SZIH    1093<   1267    175;  0 AB"1(0 0) MOYN>     5SZIH  

 

 

Eiche (Quercus sp. )  

 

J      1.    13SZIH    1574<   1663     90; 80 QU"1(1 3) MOYN>    13SZIH  

 

 
LESESCHLÜSSEL DER PROBENTABELLE  

A  = Lage des ersten Jahrringes der Einzelkurve innerhalb der Mittelkurve   B = Nummer und Code der 

Mittelkurve bestehend aus einer oder mehrerer Einzelkurven   C =  Jahr des ersten gemessenen Jahrrings   

D  =  Jahr des letzten gemessenen Jahrrings   E =  Anzahl Jahrringe  F =  erster Splintjahrring   G =  

Holzart   H =  Mark : 1 vorhanden ; 0 abwesend   I  =  Waldkante : 1 vorhanden ; 0 abwesend   J =  
Jahreszeit der Fällung : 0 unbestimmt ; 1 Frühling ; 2 Sommer ; 3 Herbst/Winter ; 4 unsicher ; 5 bis auf 5 

Jahre hin genau   K  =  Probenummer und Objektcode 
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DENDROCHRONOLOGISCHE  DATIERUNGEN  
__________________________________________________________________________________________ 

 
 
 

IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
 
 

SÜDLICHER HAUSTEIL - KERNBAU  

 
 

Nr. 1 Fichte OG ð Ostfassade ð Nordteil ð Strickbalken  Herbst/Winter 1303/04 

Nr. 2 Tanne OG ð Ostfassade ð Nordteil ð Strickbalken  nicht vor 1281, um 1303 

Nr. 3 Fichte OG ð Westfassade ð Südteil ð Strickbalken  nicht vor 1274, um 1303 

Nr. 4 Tanne OG ð Westfassade ð Südteil ð Strickbalken  nicht vor 1278, um 1303 

Nr. 5 Tanne OG ð Innenwand Ost/West - Westteil ð Strickbalken  nicht vor 1267, um 1303 

Nr. 6 Fichte OG ð Innenwand Ost/West - Westteil ð Strickbalken  Herbst/Winter 1303/04 

 
Bei den untersuchten Hölzern aus dem Kernbau handelt es sich um drei Fichten und drei Tannen zum Teil 
unterschiedlicher  ökologischer Herkunft. Die Bäume wuchsen an verschiedenen Standorten auf ca. 800 bis 1200 
m ü. M. 
Die Waldkante führenden Fichten Nr. 1 und Nr. 6 wurden im Winterhalbjahr 1303/04 geschlagen. 
Die anderen Hölzer können aufgrund ihrer Bearbeitung und ihres Wachstumsverlaufes ohne weiteres zur 
Schlagphase 1303/04 zugeordnet werden. 
 
 

NÖRDLICHER ANBAU  

 
 

Nr. 11 Fichte KG ð Raum 0.7 ð Deckenbalken - 2. von Süden  Herbst/Winter 1661/62 

Nr. 12 Fichte KG ð Raum 0.7 ð Deckenbalken - 3. von Süden  Herbst/Winter 1661/62 

Nr. 13 Eiche KG ð Raum 0.7 ð Schwellbalken Ostfassade  Herbst/Winter 1663/64 

Nr. 14 Fichte EG ð Raum 1.11 ð Westwand ð Fachwerk ð Riegel  Herbst/Winter 1662/63 

Nr. 15 Fichte OG ð Westfassade ð Fachwerk ð Strebe Nord  Herbst/Winter 1661/62 

Nr. 16 Fichte OG ð Westfassade ð Fachwerk ð Strebe Süd  Herbst/Winter 1661/62 

 
Bei den untersuchten Hölzern aus dem Nordanbau handelt es sich um fünf Fichten und eine Eiche. Die Fichten 
Nr. 11, 12 und 14 haben eine ähnliche ökologische Herkunft. Sie wuchsen an einem Standort auf ca. 600 bis 
800 m. ü. M. Sie wurden im Winterhalbjahr 1661/62 und 1662/63 geschlagen. Die Streben Nr. 15 und 16 
stammen aus einer und derselben Fichte. Diese Fichte wuchs an einem Standort auf ca. 1000 bis 1200 m ü. M. 
Sie wurde im Winterhalbjahr 1661/62 geschlagen. Die Eiche Nr. 13 wurde im Winterhalbjahr 1663/64 gefällt. 
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SÜDLICHER HAUSTEIL - UNTERBAU  

 
 

Nr. 101 Fichte EG ð Raum 1.2 ð Südfassade ð Schwellbalken mit Falz nicht vor 1520, um 1548 

Nr. 102  Fichte EG ð Raum 1.3 ð Nordwand  ð Schwellbalken mit Falz  nicht vor 1540, um 1548 

 

Die Schwellbalken Nr. 101 und 102 sind aus Fichtenholz. Beide Fichten haben die gleiche ökologische Herkunft. 
Die Waldkante ist auf den sichtbaren Teilen dieser Schwellbalken nicht vorhanden. Aufgrund ihrer Bearbeitung 
und des Wachstumverlaufes der Bäume können diese Hölzer zur Schlagphase 1546-1548 zugeordnet werden, die 
durch die Datierung der Hölzer Nr. 111-114 aus der Kellerdecke im Raum 0.4 gegeben ist. 
 

 

Nr. 111 Fichte KG ð Raum 0.4 ð Deckenbalken ð 4. von Osten  Herbst/Winter 1548/49 

Nr. 112 Fichte KG ð Raum 0.4 ð Deckenbalken ð 1. von Osten  Herbst/Winter 1547/48 

Nr. 113 Fichte KG ð Raum 0.4 ð Deckenbalken ð 3. von Osten  Herbst/Winter 1546/47 

Nr. 114 Fichte KG ð Raum 0.4 ð Deckenbohle Herbst/Winter 1548/49 

 
Bei den untersuchten Hölzern aus dieser Kellerdecke handelt es sich um vier Fichten unterschiedlicher 
ökologischer Herkunft. Diese Bäume wuchsen an Standorten auf ca. 800 bis 1000 m. ü. M. Die Fälldaten 
erstrecken sich vom Winterhalbjahr 1546/47 bis ins Winterhalbjahr 1548/49. 
 
 
    

Wir bleiben selbstverständlich gerne zu Ihrer Verfügung für jede weitere Auskunft.  
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ABBILDUNGEN  
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IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT    
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IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
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IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
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IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
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IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
 

Obergeschoss - Ostfassade ð Ansicht gegen Südwesten  Foto LRD 02.06.2016 

Obergeschoss ð Ostfassade - Ansicht gegen Nordwesten  Foto LRD 02.06.2016 

2 

2 

1 

1 
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IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
 

Obergeschoss ð Westfassade ð Ansicht gegen Nordosten  Foto LRD 02.06.2016 

Obergeschoss ð Westfassade - Ansicht gegen Südosten Foto LRD 02.06.2016 

3 

5 4 

4 

6 

5 

3 

6 
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IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
 

Kernbau ð Obergeschoss ð Raum Südost ð Ansicht gegen Nordosten  Foto LRD 28.06.2016 

Nordanbau ð Keller ð Raum 0.7 - Ansicht gegen Südosten Foto LRD 28.06.2016 

11 

1 

6 

12 

13 
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IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
 

Nordanbau ð Erdgeschoss ð Raum 1.11ð Innenwand Nord/Süd ð Ansicht 

gegen Westen Westenéééééé.  

Foto LRD 28.06.2016 

Nordanbau ð Obergeschoss - Westfassade - Ansicht gegen Nordosten Foto LRD 05.07.2016 

14 

15 

16 
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IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
 

Südfassade Foto LRD 01.09.2016 

Kernbau ð Erdgeschoss ð Raum 1.2 - Ansicht gegen Südosten Foto LRD 01.09.2016 

101 

101 
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IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
 

Kernbau ð Erdgeschoss ð Raum 1.3 ð Ansicht gegen Norden 

Westenéééééé.  

Foto LRD 01.09.2016 

Kellergeschoss ð Raum 0.4 - Ansicht gegen Nordosten Foto LRD 01.09.2016 

102 

113 

111 
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IBACH ð SALACHSTRASSE 34 - HÜHNERMATT  
 

Kellergeschoss ð Raum 0.4 ð Ansicht gegen Norden  Foto LRD 01.09.2016 

Foto LRD 04.10..2016 

111 

113 

114 

112 

Kellergeschoss ð Raum 0.4 ð Ansicht gegen Osten  
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